Pingpong-Geschichten

Wegleitung zum Projekt
Lernende aus zwei verschiedenen Schulen schliessen Lernpartnerschaften und schreiben gemeinsam eine Geschichte. Die Teilnehmenden lernen sich via MSN, E-Mail und eigenem Space kennen und erstellen in Zweierteams im Ping Pong-Stil eine Geschichte. Alle Teams nehmen am Wettbewerb "Ping Pong-Geschichten 200x" teil. D.h. die Teams mit den besten drei Geschichten spielen in einem realen Ping Pong-Turnier um die „Ping Pong-Geschichte 200x-Auszeichnung“.
Für dieses Projekt werden die Window Live Tools gebraucht. Eine gute Wegleitung zum Gebrauch dieser Tools finden Sie unter www.windowslive.ch.



Vorbereitung:

1. Die Lehrpersonen der zwei Schulen bestimmen folgende Projektdetails:

- Projektbeginn
- Deadline für den letzten Eintrag der Geschichte
- Termin für Titelauswahl
- Frist für Titelauswahl
- Datum der Bekanntgabe der drei besten Geschichten
- Datum des Ping Pong-Turniers
- Lernpartnerschaften, d.h. je ein Schüler aus jeder Klasse bilden ein Tandem
.

Für das Projekt sollten 4 Wochen eingerechnet werden: pro Woche eine Lektion, ansonsten kann diese Arbeit in Form von Hausarbeit durchgeführt werden. 

2. Die Lehrpersonen fordern alle Teilnehmenden auf, sich eine Windows Live ID zu organisieren, die sie ihnen mailen.
3. Eine Lehrperson übernimmt die Organisation:
a. Sie stellt sich in ihrem Space vor und hält im Blog von ihrem Space alle relevanten Information wie Projektidee, Eckdaten und die Liste der Zweiergruppen fest.  
b. Sie erstellt unter den Window Live Tools einen Group mit dem Projektnamen. 
c. Foren für die Geschichteentwicklung: pro Geschichte wird im Group ein Diskussionsforum bereitgestellt. Die Lehrperson beginnt jede Geschichte mit einem Satz (z.B. Anfänge von Büchern übernehmen). In diesen Foren treffen sich die Zweiergruppen und entwickeln gemeinsam im Ping Pong-Stil die Geschichte.
Für die Phase 2 mit den Titelvorschlägen erstellt die Lehrperson im Diskussionsforum pro Geschichte ein Titelforum. In diesem deponieren die Teilnehmenden die Titelvorschläge.
d. Projektidee:  Bereich mit den Projektinstruktionen. Diese enthalten alle Anleitungen zum Projekt für die Schüler. Diese Projektinstruktionen werden im Skydrive des Group und im Blog veröffentlicht.
e. Die fertigen Geschichten: diese werden im Skydrive des Group abgelegt. Alternative: Die Schüler deponieren diese Geschichten in einem separaten Space. So kann die Geschichte auch für ein grösseres Publikum veröffentlicht werden. 
4. Die Lehrperson lädt alle Lernenden in ihren Space und in den Group ein. Dies ist der Start des Projektes. Bei dieser Einladung sind folgende Mitteilungen nützlich:

a. die Lernenden bitten, die zwei Einladungen zu akzeptieren, damit sie nachher in der Lerngemeinschaft mitarbeiten können.

b. die verschiedenen Daten, die eingehalten werden müssen (vgl. Eventdetails).

c. Anmerkung, dass unter Projektidee im Blog und Skydrive des Groups alle Informationen zum Projekt entnommen werden können.

d. Aufforderung: sich im eigenen Space vorzustellen, damit sich die Lerngemeinschaft über die verschiedenen Spaces kennen lernt.
Projektphase
1. Einführung pro Klasse: die Lehrpersonen präsentieren den Klassen das Projekt. Die Schüler haben einen Computer zur Verfügung, die Lehrperson präsentiert mittels Beamer den eigenen Space und den Group. Sie erklärt die verschiedenen Bereiche, lässt die Schüler die Projektinstruktionen (vgl. Anhang A)  lesen und lässt sie ihren Space gestalten. ( Zeitaufwand: 1-2 Lektionen
2. Individuelles Arbeiten:
a. Die Lernenden erstellen gemeinsam mit ihren Lernpartnern eine Geschichte im Ping Pong-Stil. D.h. ein Partner beginnt und übergibt das Wort dem Partner, der dann weiterfährt, bis er das Wort wieder zurückgibt. Je nach Lernpartnerschaft werden die Texte durch die Lehrperson oder durch den Lernpartner korrigiert (vgl. diesbezügliche Erklärung unter Punkt 4 bei den Projektinstruktionen im Anhang A). ( Zeitaufwand: 1/2 Lektion und Hausaufgabe/Woche

b. Diese Geschichten müssen bis zu einem bestimmten Zeitpunkt fertig sein. 4 Wochen lässt den Schülern genügend Zeit, eine längere Geschichte zu entwickeln. Mit Mail und/oder einem Eintrag im Blog erinnert die Lehrperson die Lernenden an das Ende der ersten Phase und erklärt nochmals den weiteren Ablauf des Projektes mit den Daten. Die Gruppen kopieren die ganze Geschichte zusammen und stellen sie als Word-Dokument in den Skydrive des Group. Alternative: sie publizieren in einem Space. Der Space wird in diesem Fall als kleine Homepage genutzt. ( Hausaufgabe
c. Die Lernenden lesen die Geschichten der anderen Gruppen und schlagen für jede Geschichte einen Titel vor. Diese Titelvorschläge deponieren sie in die betreffendenden Foren, die die Lehrperson für die Titelvorschläge eröffnet hat. ( Hausaufgabe oder 1 Lektion
d. Jede Gruppe wählt aus der Auswahl ihren Titel aus und fügt sie ihrer Geschichte hinzu. ( Hausaufgabe
3. Auswertung: Die Lehrperson veröffentlicht im Blog die Titel der drei besten Geschichten. Kriterien sind: Einhalten der Vorgaben (Zusammenarbeit mit Partner, hier zählt auch die Anzahl der Einträge, respektieren der Termine für die Geschichte, die Titeleingaben, die Titelauswahl), Originalität der Geschichte.
4. Ping Pong-Tournier: Der Höhepunkt des Projektes bildet das reale Ping Pong-Tournier. Die Schüler sind neugierig, ihre Tandems persönlich kennen zu lernen und spielen bei diesem Treffen um die Auszeichung „Historia Ping Pong 2008“. Die Preisträger erhalten z.B. ein Dokument (vgl. Anhang C) oder eine kleine Auszeichnung. Zeitaufwand: 1 Nachmittag oder Abend.










Anhang A
Projektinstruktionen 
Sie werden zu zweit eine Geschichte schreiben: in jeder Gruppe arbeitet ein Schüler unserer Schule zusammen mit einem Schüler aus der 
Schule​ x. Mit den Geschichten nehmen die Gruppen automatisch am Wettbewerb „Ping Pong-Geschichten 200x“ teil. Die drei Gruppen mit den besten Geschichten werden sich am ….. zu einem realen Ping Pong-Tournier treffen, wo sie um die Auszeichnung “Historia Ping Pong 200x” kämpfen werden.
  

Die Teilnehmer
Geschichte 1: Teilnehmer mit email
Geschichte 2: Teilnehmer mit email
Geschichte 3: Teilnehmer mit email
………
 
Die Aufgabe
Bevor mit den Geschichten begonnen wird, ist es wichtig, dass die Teilnehmenden sich kennenlernen. Deshalb sollen sie sich in ihrem Space mit einem Foto und einem kurzen Text zur Person vorstellen. 
Für jede Gruppe ist im Group ein Forum bereit, auf dem die Geschichte gemäss folgenden Instruktionen entwickelt werden soll. 

1. Die Geschichten sollen in den Vergangenheitsformen geschrieben werden. 

2. Jede Geschichte enthält einen Anfang, auf den die Geschichte weiterentwickelt werden soll. 


3. Alle Teilnehmenden schreiben in ihrer Zielsprache. 

4. Die Lernenden aus unserer Schule beginnen die Geschichte, ihre Partner machen weiter, bis sie das Wort für die Fortsetzung wieder ihrem Partner zurückgeben. Und so geht es weiter, bis die Geschichte fertig ist.
Die Namen der Autoren erscheinen auch in den Geschichten (wobei deren Charakter und deren physisches Aussehen nichts mit demjenigen der Autoren zu tun haben muss). 

Beispiel (vgl. auch Anhang B):
Autoren: Ana und Mario
Figuren: Ana und Mario

Einführung (die Einführung ist von der Lehrperson gesetzt und dient als Ausgangspunkt für die Geschichte): Es war ein Sommertag, bedeckt, feucht und extrem heiss. Eine Gruppe von ungefähr 40 fröhlichen und sorgenfreien Touristen aus Spanien passieren den Zoll – einige mit beblumten Hemden und weisser Hose. 


Autorin Ana: Der Zollbeamte hielt sich einige Sekunden länger bei einem schlanken kleinen Mann mit türkischem Pass auf. Er kontrollierte das Foto, betrachtete das Gesicht auf dem Foto, verglich es mit demjenigen des Reisenden und fragte nach dem Namen: 


Autor Mario: “Ich heisse Mario”. - “und zum Nachnamen?” wollte der Beamte wissen. “Lopez” fügte der Reisende mit schüchterner Stimme hinzu. Der Beamte kontrollierte darauf den Namen mit den Informationen im Pass und bemerkte, dass dort als Nachname Rodriguez stand. „Das kann nicht sein.“ meinte der Beamte. Mario wurde bleich und es schien als ob er ohnmächtig würde. In diesem Moment näherte sich eine sehr grosse Frau mit langen blonden Haaren. Sie machte den Eindruck, in Eile zu sein und sagte: 


Autorin Ana: “Ach entschuldigen Sie, dieser Herr ist mein Mann. Wir haben soeben geheiratet und wir wollen unsere Flitterwochen in Ihrem wunderschönen Land verbringen. Diese Reise ist ein Hochzeitsgeschenk und wir hatten keine Zeit, um uns neue Pässe zu organisieren.“ Die Frau sprach so schnell und so überzeugend, dass sie den Beamten völlig verwirrte. Dieser lies die Zwei gehen, ohne die Papiere von Ana zu verlangen. Die Zwei verliessen den Flughafen. Erst dann wagte sich Mario, den Mund zu öffnen: 


Autor Mario: .... 

 

Zur Korrektur:
Fall 1: beide Lernpartner lernen die gleiche Fremdsprache: Die Lehrperson korrigiert die Texte z.B. in einem Word Dokument, das sie den Schülern jeweils mailt. 
Fall 1: die Lernpartner lernen die Muttersprache ihres Lernpartners: Die Schüler korrigieren sich gegenseitig. 

5. Die Geschichten müssen bis am ……………………………………….. fertig sein.


6. Die Gruppen kopieren die ganze Geschichte zusammen und stellen sie als Word-Dokument in den Skydrive des Group. Alternative: sie publizieren sie in einem Space. (Der Space wird in diesem Fall als kleine Homepage genutzt). 

7. Ab dem ……………… lesen alle Teilnehmenden die Geschichten der anderen Lerngemeinschaften und schlagen pro Geschichte im vorgesehenen Diskussionsforum einen Titel vor. Jede Gruppe wählt darauf aus den Titelvorschlägen denjenigen Titel aus, der ihnen für ihre Geschichte am Meisten gefällt. Ihre Geschichte versehen sie dann mit diesem Titel. 


8. Alle Geschichten nehmen am Wettbewerb “Historia Ping Pong 2008” teil. Die Titel der besten Geschichten werden am ….. im Blog publiziert. Es zählen folgende Kriterien: 

     a. die Originalität der Geschichte
     b. Einhalten der Projektregeln: Zusammenarbeit mit Partner (Fristen, Anzahl Einträge, Titelvorschlag)

     c. Gestalten der Geschichte im Space.
 

9. Die Gruppen mit den drei besten Geschichten werden am …… an einem Ping Pong-Tournier um die “Historia Ping Pong 200x-Auszeichnung” kämpfen.
 

Für die Organisation, Mitteilungen und das Kennenlernen können die Teilnehmenden die Windows Live-Tools wie MSN, E-Mail, Space und Blog benutzen. Im Group hat es ein Forum für Fragen und Anregungen. Der Space der Lehrperson x gilt als Treffpunkt. Von dort können alle Teilnehmenden der Lerngemeinschaft kennen gelernt und in den eigenen Space eingeladen werden. Im Blog dieses Spaces sind auch alle wichtigen Informationen zum Projektablauf festgehalten.
Vielen Dank für die Projektteilnahme, viel Erfolg und Spass.

Nicole Wildisen, wildisen@hotmail.com  










Annex B
	Un chantaje 

	Sarah y Nacho
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	Autores: Sarah  y Nacho
  

Eran las cinco de la tarde de un martes de finales de abril. Ya había salido de la consulta del psicoanalista diez minutos antes.

Sarah estuvo en tratamiento porque hace dos días una mujer la salvó cuando ella se quiso quitar la vida. Aquel día Sarah estalló llorando en un puente y quiso saltar del puente . En ese momento una mujer apareció detrás de ella y habló unos minutos con ella hasta que Sarah volvió detrás la reja. Después la mujer la llevó al hospital donde una enfermera cuidó a Sarah y llamó a un psicoanalista para hablar con ella. Cuando la enfermera volvió de la llamada la salvadora estaba desaparecida y no se presentó ante la policía.

Niemand wusste wer diese Frau war. Sarah wollte sie suchen, aber zuerst musste sie ihre Problemen lösen. Sie sprach mit ihren Eltern, um ihnen zu sagen, warum sie von der Brücke springen wollte. Ihre Eltern haben sie verstanden, aber Sarah hatte nicht die Wahrheit gesagt. Sie war in einen Mann verliebt, aber er liebte Sarah nicht und er war mit einem anderen Mädchen zusammen. Sarah brauchte Hilfe um die Frau zu finden und mit dem Mann zu sprechen. Deshalb rief sie ihren Kollegen: Nacho.

Su amigo Nacho la visitó en el hospital. El se preocupaba por ella y quería dar un paseo para hablar con ella y mostrarle que la vida puede ser muy bonita. 
En el parque del hospital ellos platicaba y al final Sarah le contó toda la historia de su amor por Emanuel que tenía una novia. Ella estaba todavía muy triste pero quiso vivir y por eso ella quería dar las gracias a su salvadora. Cuando Nacho se despidió de Sarah él le prometió que iba a hacer carteles donde él iba a escribir que Sarah estaba buscando a su salvadora para agradecerle.
Después de la conversación con Nacho Sarah estaba contenta y fue a su habitación del hospital.

Nacho machte die Plakate und erst nach zwei Wochen kam die Frau. Sarah sprach mit Francisca und die Frau sagte, dass es für sie kein Problem war und sie froh sei, dass es Sarah wieder gut gehe. Francisca war eine hübsche Frau, sie war 31 Jahre alt und sie hatte einen Freund. Sie haben lange gesprochen und dann ging Francisca wieder zu ihrer Arbeit. Nachher rief Sarah Nacho an und beide gingen zu Emanuel, aber er war weg und niemand wusste, wo er war. So begann die Suche nach Emanuel. Zuerst wollten sie wissen, wer das Mädchen ist, die mit Emanuel zusammen ist.

Por eso Sarah y Nacho fueron a la discoteca donde Emanuel trabaja. Allí ellos encontraron al propietario que dijo que Emanuel no iba a trabajar desde el 28 de abril, el día cuando Sarah quiso quitar su vida. Cuando Sarah le preguntó si él sabía quién era la novia de Emanuel, el propietario contestó que era una chica de Rusia y que suponía que Emanuel la había salvado de un caficho muy peligroso. Después de la conversación Sarah y Nacho fueron a casa de Emanuel, donde encontraron a la chica rusa muy angustiada y ellos necesitaron mucho tiempo hasta que ella los dejó entrar en el apartamento.

Die Freundin von Emanuel sagte, dass sie nicht wisse, wo Emanuel sei. Sarah wollte das Mädchen nicht sehen und nicht hören, sie war sehr traurig. Nacho versuchte, dass die Freundin von Emanuel sie allein in dem Haus von Emanuel lasse, aber diese suchte etwas und sie wollte nicht weggehen. Sie sagte nichts und plötzlich schickte sie Nacho und Sarah weg. Sarah war sicher, dass die Freundin von Emanuel wusste, wo er war aber sie sagte nichts. Dann gingen Sarah und Nacho zum besten Freund von Emanuel, aber er sagte nicht viel. Aber Nacho fand einen Brief im Haus des besten Freundes von Emanuel. Der Brief war von Emanuel.

En esta carta estaba escrito: "Querido Claudio, lo siento pero no puedo quedarme aquí. Mi jefe me mandó a Nueva York porque él quería abrir una discoteca allí. Y yo voy a ser el gerente allí. Pero no puedo darte mi dirección en Nueva York porque no sé donde voy a vivir. Me voy a reportar cuando sepa más. Saludos Emanuel" 

Sarah: "Qué feo lo que Emanuel escribió! La escritura se ve muy temblorosa." 

Claudio: "Si, esto es un poco raro. Normalmente Emanuel escribe todas las cartas con el ordenador porque sé que tiene una escritura muy fea. Y en esa carta la escritura es muy temblorosa, no es normal de Emanuel." 

Sarah:"?Piensas que es posible que alguien obligó a Emanuel a escribir esta carta?" 

Claudio:"Si es posible porque Emanuel no es el tipo de hombre que viaja sin despedirse de sus amigos." 

Sarah:"?Pero quién quería raptar a Emanuel? - ¿El delincuente de la chica rusa? ¿Qué piensas tú Nacho?" 

Mientras Nacho y Sarah discutían quien podía haber raptado a Emanuel, el amigo de Emanuel fue al baño. En este momento el teléfono sonó. Nacho descolgó el teléfono porque el amigo de Emanuel estaba todavía en el baño. La chica rusa llamó y antes de que Nacho pudo decir su nombre la chica empezó a hablar: “Claudio tienes que desaparecer con Emanuel. Dos amigos de Emanuel le buscan y ellos van a venir a tu casa para preguntarte. El riesgo es muy grande que ellos van a hallar a Emanuel en tu bodega.” Nacho no podía creer en lo que él había escuchado. El colgó el teléfono y corrió a la bodega de Claudio, Sarah le siguió. En la bodega ellos hallaron Emanuel. 

Después de que Emanuel, Nacho y Sarah quisieron volver a l apartamento de Claudio, ellos encontraron a Claudio en la escalera porque quiso huir. Pero Nacho le retuvo. 

Luego con la policía Claudio y la chica rusa contaron que raptaron a Emanuel porque quisieron chantajear a Sarah. Pero cuando Sarah estaba en el hospital ellos no podían llamarle o enviarle una carta de chantaje. Por eso ellos no sabían lo que podían hacer y ellos decidieron que iban a esperar. Pero Nacho y Sarah estuvieron más rápidos. Qué suerte para Emanuel!













Anhang C
Ping Pong - Geschichten
Mit den Lernenden aus ……………. und ………………….

Datum: ……………..

Nomination 
für die beste 
Ping Pong Geschichte 200x
bezüglich
Originalität, Gestaltung und Zusammenarbeit

Wird übergeben an
…………........................………………….

Datum:

Unterschrift Jury:






Anhang C

Taller de Historias Ping Pong 

con los hispanistas de ……………. y ………………….

fecha: ……………..

La Nominación Historia Ping Pong 2008
por

su originalidad y

su desarrollo colaborativo

se entrega a

…………........................………………….

y 

Fecha:

Firmas del Jurado:
�Unter folgendem Link findet man weitere Informationen zu einer Windows Live ID � HYPERLINK "http://www.microsoft.com/switzerland/windows/de/windowslive/how-it-works.aspx" \t "_blank" �http://www.microsoft.com/switzerland/windows/de/windowslive/how-it-works.aspx�. 


� Idealerweise sind beide Klassen gleich gross. Sollte dies nicht der Fall sein, dann erhalten die Lernenden aus der kleineren Klasse zwei Tandempartner.
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